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Willkommen zur Stadtrallye auf eigene Faust. 
Schaut Euch im Städtle genau um und lest die 
Hinweistafeln. Die Stadtrallye beginnt am Rathaus. 

Was für ein Wappen ist am Rathaus angebracht? .

Das Wappen hing früher am , welches 1825 abgerissen wurde.

Dieses Tor stand dort, wo jetzt die Sparkasse ist. 

Wie viele Ecken hat der Brunnen vor dem Rathaus? 

Was für eine Figur steht auf dem Brunnen? 

Wen trägt die Figur auf dem Arm? 

In der Hauptstraße 22 steht das Haus, 

in dem der Jüngere gelebt hat. 

Vor der Landbäckerei steht ebenfalls ein Brunnen. 

Welche Heilige steht darauf? . Was hat sie in der Hand? Einen .

Was für ein besonderer Baum steht an der Bushaltestelle ? .

Das Café »Süßer Winkel« war früher die Barbara-Kaplanei. 

Danach wurde sie ein . 

Lucian Reich der Ältere unterhielt dort eine Zeichen- und Abendschule. 

Jetzt überquert Ihr die Straße bei der Fußgängerampel. Entlang der anderen Straßenseite der

Hauptstraße steht Ihr vor dem Haus mit der Nr. 27 (Podologiepraxis Skodell). Hier war im Oktober

1632 das Hüfinger Blutbad, dem viele Menschen zum Opfer fielen. Jeden Nachmittag um 14 Uhr

läutet zum Gedenken an diese Schreckenstat das . 

Das Gasthaus Forelle ist sehr geschichtsträchtig. Zum einen wohnten hier Maria Jakobea Schülin

und ihr Mann, Notar Matthias Tinctorius, welche beide der bezichtigt und

auch hingerichtet wurden. Zum anderen wurden bei einer Renovierung Deckengemälde freigelegt.

Das Haus war die frühere Blasius-Kaplanei.



— 3 —

Nun geht’s ein paar Schritte zurück durch die Hirsch- und Grabengasse zur Stadtmühle. 

Wie heißt das Lokal in der Grabengasse ? . 

Wann wurde die Stadtmühle erstmals urkundlich erwähnt. . 

Was steht auf dem Fahrradständer an der Stadtmühle? .

Wie heißt der Weg hinter der Stadtmühle? .

Jetzt geht’s weiter in die Hinterstadt und auf den Sennhofplatz. 

Schaut Euch dort genau um. Im blauen Haus war früher das . 

Es ist Teil des , welches schon 

über Jahre alt ist und bis an die Pfarrhausstraße ragt. 

Auf dem Sennhofplatz stehen auch Keramikbänke. Diese wurden von 

dem Künstler Prof. kreiert. 

Wo stehen noch solche Bänke? Am .

In einem roten Haus steht in der Fassade eine . 

Was für ein Lokal befindet sich dort? .

Nun geht’s weiter durch die Hinterstadt. Hinter dem Hanselbrunnen ist die Wirtschaft Krokodil, 

die in Hüfingen auch als bekannt ist. Sie ist eine der 

ältesten in Hüfingen.

Kennt Ihr ein Fasnetsprüchle? Dann sagt es doch hier mal auf ! ☺

Geht nun weiter durch die Hinterstadt zum Peterstörle. 

Es wurde erstmals urkundlich erwähnt, soll aber älter sein. 

Hat das Peterstörle einen Torbogen? .

Mit Blick auf die Pfarrhausstraße sieht man hier schon die Zehntscheuer. 

Wessen Wappen ist dort abgebildet? .

Wann wurde die Zehntscheuer erbaut? .

Unweit von der Zehntscheuer war das erste Rathaus, 

welches zeitweise auch als diente. 
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Entlang der Pfarrhausstraße seht ihr rechts den 

(gegenüber vom Sennhofgebäude), wo früher das Zucht- und Arbeitshaus stand. 

Wie viele blaue Fensterläden zählt Ihr? .

Ihr kommt nun zum Pfarrhaus. Schaut Euch auf dessen Rückseite die Fenster genau an. 

Eines ist anders als die anderen. Warum? Das Fenster von links

in der untersten Reihe ist aufgemalt. 

Auf dem Kirchplatz stehen alte . 

Wenn ihr zum Turm hinaufschaut, sehr ihr über dem Zifferblatt die Zahl . 

Zu dieser Zeit wurde dem Restturm ein Turmhelm mit Ziegeln aufgesetzt. 

Wem ist die Kirche geweiht: . 

Über die Fußgängerampel kommen wir zur Sparkasse, wo früher das 

war. Gleich nach der Sparkasse geht’s in die Zunftgasse, wo beim Volkschen Haus seit 

die ihr Domizil hat. 

Wie heißt die Einzelfigur der Hüfinger Fasnet? . 

Kennt Ihr die Geschichte? Dann erzähl sie doch mal !

Das »Volksche Haus« liegt am Ende vom süßen Winkel (in Hüfingen sind manche Häuser nach den

früheren Besitzern benannt). Früher war das Volksche Haus Teil der mittelalterlichen Stadtmauer. 

Hinter dem Rathaus steht das Drahtbaptistle. 

Wie heißt der Künstler ? .

Geht den süßen Winkel entlang und achtet auf den Sumserturm, einem alten 

auf der rechten Seite, der etwas zurückgesetzt steht. (Anmerkung: in Hüfingen wurden Häuser oft nach

den Namen der Besitzer genannt. Hier war es Dr. Erwin ). 

Neben der Stadthalle ist das mit Wappen. 

Nun kommt ihr zum Schloss, dem heutigen . 

Das Schloss wurde 1523 von Hans von errichtet und 

ist somit genauso alt wie die .
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Hier steht auch das Tor. 

Hüfingen hatte mal vier Stadttore. Wie viele sind noch erhalten? . 

Wie heißen sie? und .

Auf dem Weg zurück zum Rathaus kommt ihr an einer Bronze-Figur vorbei, 

welche einen in der Hand hält. Ihr Name ist Edith. 

Sie stammt ebenfalls aus der Hand von .

Vor dem Stadtmuseum steht der Jakobsbrunnen. Jakobus ist der

von Hüfingen. Hüfingen liegt am Richtung Randen/Einsiedeln so-

wie am Himmelreichjakobusweg. 

Das Stadtmuseum ist immer von 14 – 17 Uhr geöffnet. 

Das Stadtmuseum liegt an welchem Gässle? .

Geschafft ! Nun seid ihr mit der Rallye fertig und habt einiges über Hüfingen gelernt. Habt ihr alle

Fragen richtig beantwortet ? Wenn ja, könnt Ihr Euch hier die Lösung zusammenstellen:

Vergesst nicht, Euren Namen und Eure Anschrift anzugeben! 

Und dann ab damit aufs Amt für Tourismus und Kultur Hüfingen, 
Hauptstraße 16–18, 78183 Hüfingen. 
Einsendeschluss ist der 13.09.2020.

Es winken tolle Preise:
1.  Preis: Aquari-Gutschein im Wert von 50,– Euro
2. Preis: Aquari-Gutschein im Wert von 25,– Euro
3. Preis: Gutschein für ein leckeres Eis

Name: Vorname:

Straße: Ort:

Telefon: Mail:


